
Wildes Deutschland – Wattenmeer im Norden
Schnepfen, Möwen, Strandläufer

Lea Dieckhoff, Arndt Dürr, Jana Lippelt, Dietrich Pfeilsticker, Yannik Steffens und Joanna Weretka sei herzlich 
für die schönen Fotos gedankt!

Die vielen anwesenden Watvögel, Gänse und Enten sind in den vielen Kögen hervorragend zu 
beobachten und zu studieren. Einige Seltenheiten lassen sich an der schleswig-holsteinischen 
Westküste entdecken, so finden wir beispielsweise einen Großen Schlammläufer, Sumpfläufer, 
Odinshühnchen und Raubseeschwalbe. Ein früher ‚Herbst‘sturm veranlasst uns in der zweiten 
Woche einen Seawatching-Ausflug nach Sylt zu unternehmen: Für viele eine neue Erfahrung, die uns 
unerwartet einige Hochseevögel auf der Liste beschert! Insgesamt ist das Wetter durchwachsen, 
aber selbst bei Regen und Wind können wir noch vor den Beobachtungshütten die ein oder andere 
neue Art entdecken. Unser gemütliches und mitten im Gebiet gelegenes Hotel mit seiner 
hervorragenden Küche trägt erheblich zum Erholungsgehalt der Reise bei!

Highlights der Reise:
Entdeckung eines Großen Schlammläufers!

30 Limikolen-Arten - sowie Raubseeschwalbe

Seeadler und Löffler satt

Seawatching mit Dunklem Sturmtaucher, 
Baßtölpeln, Schwalbenmöwe, 
Schmarotzerraubmöwen …



Reisedaten:
Termin Vom 31.07. bis 05.08.2023 und

vom 06.08. bis 11.08.2023
  

Teilnehmerzahl 15 und 12 Reisende
Unterkunft Hotel Arlau-Schleuse

Reiseleiter Tobias Epple

Reiseverlauf
Tag 1 Nach Begrüßungskaffee und Kuchen erkunden wir 

ausgiebig unser Hausgebiet - einen Steinwurf vom 
Hotel entfernt, befindet man sich schon in einem der 
besten Vogelgebiete an der gesamten Westküste: 
dem Beltringharder Koog. Hier gelingt es uns im 
Laufe der Woche auch Kleinvögel, wie Bartmeise, 
Blaukehlchen und Schilfrohrsänger zu entdecken. 
Die ersten Steinschmätzer sind bereits auf dem 
Wegzug. Zudem gilt es die lokalen Besonderheiten 
Seeregenpfeifer und Zwergseeschwalbe gebührend 
zu würdigen - und immer wieder bietet sich die 
Gelegenheit ähnliche Limikolen-Arten im direkten 
Vergleich zu studieren.

Tag 2 Wir fahren bis zur südlichen Grenze Nordfrieslands 
und besuchen das Katinger Watt mit seinem schönen 
NABU-Infozentrum. Bei Vollerwiek herrschen 
aufgrund des Wetters schwierige Bedingungen bei 
Hochwasser. Dennoch beeindruckend sind die 
Massen an Watvögeln auf den Wattflächen. 
Mittagspause im NABU-Zentrum. Am Eidersperrwerk 
füttern noch einige Fluss- und Küstenseeschwalben 
sowie Lachmöwen. Die bei der Vorexkursion mit 
einigen Teilnehmern dort anwesende Scheckente 
lässt sich leider nicht mehr blicken.

Tag 3 An den verschiedenen Stellen des Beltringharder 
Koogs und Hauke-Haien-Koogs lassen sich die 
verschiedenen Limikolen-Arten hervorragend im 
Vergleich studieren. Allein an der Kleientnahme Nord 
kann man sich stundenlang aufhalten - so vogelreich 
präsentiert sich das Gebiet. Schwarzhalstaucher sind 
zwischen den verschiedenen Entenarten zu 
entdecken, Kampfläufer zeigen sich in den 
unterschiedlichsten Variationen und Temminck-, 
Zwerg-, Alpen- und Sichelstrandläufer sind zeitweise 
nebeneinander zu bewundern.



Tag 4 Die Schiffahrt zur Hallig Hooge mit Nationalpark-
Ranger Martin Kühn steht auf dem Programm - immer 
ein Höhepunkt der Woche. Wind sowie Schweinswal 
und Seehunde auf der Überfahrt bereichern unseren 
Tag mit echtem Meeres-Feeling - und auch der 
Sanderling will unbedingt auf unsere Limikolen-Liste. 
Halligfliederspitzmausrüsselkäfer und andere 
Halligbewohner sind auf Hooge schwer zu finden. 
Besonders unsere gefiederten Favoriten machen sich 
rar. Es gibt ein Ratten-Problem auf der Hallig, so dass 
kaum Jungvögel großgezogen werden. Nach unserer 
Rückkehr ans Festland machen wir mit Martin einen 
Besuch im Fahretofter Westerkoog und Vorland: 
Unter den Massen an Alpenstrandläufern versteckt 
sich neben prächtigen Sichelstrandläufern auch ein 
Sumpfläufer! 

Tag 5 Heute beobachten wir ausgiebig in den verschiedenen 
Ecken des Hauke-Haien-Koogs. Am Hochwasser-
Rastplatz wollen wir nochmal nach dem Sumpfläufer 
Ausschau halten - die Art „versteckt sich“ gerne 
zwischen den hunderten Alpenstrandläufern. Zwar 
zeigt sich heute der Sumpfläufer nicht, dafür 
entdecken wir ein Odinshühnchen und einen Großen 
Schlammläufer - die bis dato erste und einzige 
Beobachtung der Art dieses Jahr in Deutschland! 

Heute ändern wir, nach einer Abstimmung am Vortag, 
das Programm (dritter Tag der zweiten birdingtour) 
und fahren nach Sylt: Beim Seawatching stehen wir 
nicht allein an der Kurpromenade - viele weitere 
Birder hatten dieselbe Idee. So gelingen uns in einem 
halben Tag Beobachtungen von Sterntaucher, 
Basstölpeln, Dreizehen- und 
Schmarotzerraubmöwen, Trauerenten, Tordalk und 
als Seltenheiten Dunkler Sturmtaucher und 
Schwalbenmöwe!
Ein besonderes Erlebnis auch die Zugfahrt über den 
Hindenburg-Damm. Und auf der Rückfahrt zeigen sich 
auch in den Gebieten binnendeichs mit verwehten 
Küsten-, Fluss- und Zwergseeschwalben einzelne 
Dreizehenmöwen.



Tag 6 Den letzten halben Tag verbringen wir in unserem 
Hausgebiet Beltringharder Koog und am Steg bei 
Schobüll. Der Seeadler ist erfreulicherweise 
inzwischen ein fast täglicher Anblick an der Westküste 
- und vor der Schilfkante beim Hide zeigt sich 
nochmals ein Blaukehlchen. Am Steg bei Schobüll 
sind die Limikolen mal wieder besonders schön und in 
passabler Entfernung im Vergleich zu beobachten.

Nach einer sehr vogelreichen Woche machen wir uns 
alle mit mehr als einem weinenden Auge in die 
vogelärmeren Gebiete weiter im Süden Mitteleuropas 
auf!

Bildergalerie

Zwergseeschwalbe Beltringharder Koog Pfuhlschnepfe

Seeadler Basstölpel vor Sylt Goldregenpfeifer

Seawatching Westerland Kiebitzregenpfeifer Binnendeichs

Regenbrachvogel Weißwangengans Austernfischer Rostgans



Artenliste
Seawatching Sylt
Trauerente
Sterntaucher 
Basstölpel
Dunkler Sturmtaucher
Schmarotzerraubmöwe
Dreizehenmöwe
Schwalbenmöwe
Tordalk

Haubentaucher
Schwarzhalstaucher
Zwergtaucher
Kormoran
Löffler
Graureiher
Silberreiher
Höckerschwan
Singschwan
Trauerschwan
Löffelente
Pfeifente
Stockente
Krickente
Schnatterente
Reiherente
Schellente
Eiderente
Mittelsäger
Brandgans
Nilgans
Rostgans
Graugans
Bläßgans
Nonnengans 
Rohrweihe
Wiesenweihe
Seeadler
Mäusebussard
Sperber
Habicht
Wanderfalke
Turmfalke
Fasan
Teichhuhn

Bläßhuhn
Austernfischer
Säbelschnäbler
Sandregenpfeifer
Seeregenpfeifer
Flussregenpfeifer
Kiebitzregenpfeifer
Goldregenpfeifer
Kiebitz
Knutt
Großer Schlammläufer
Sanderling
Alpenstrandläufer
Sichelstrandläufer
Temminckstrandläufer
Zwergstrandläufer
Sumpfläufer
Rotschenkel
Grünschenkel
Dunkler Wasserläufer
Waldwasserläufer
Bruchwasserläufer
Flussuferläufer
Pfuhlschnepfe
Uferschnepfe *islandica
Großer Brachvogel
Regenbrachvogel
Bekassine
Kampfläufer
Steinwälzer
Odinshühnchen
Zwergmöwe
Lachmöwe
Sturmmöwe
Heringsmöwe
Mantelmöwe
Silbermöwe
Küstenseeschwalbe
Flussseeschwalbe
Brandseeschwalbe
Raubseeschwalbe
Zwergseeschwalbe
Trauerseeschwalbe

Türkentaube
Straßentaube
Ringeltaube
Buntspecht
Feldlerche
Rauchschwalbe
Mehlschwalbe
Uferschwalbe
Wiesenpieper
Wiesenschafstelze
Bachstelze
Zaunkönig
Blaumeise
Kohlmeise
Hausrotschwanz
Blaukehlchen
Steinschmätzer
Grauschnäpper
Amsel
Singdrossel
Klappergrasmücke
Mönchsgrasmücke
Fitis
Zilpzalp
Wintergoldhähnchen
Schilfrohrsänger
Teichrohrsänger
Saatkrähe
Rabenkrähe
Dohle
Elster
Star
Haussperling
Feldsperling
Buchfink
Grünfink
Stieglitz
Bluthänfling
Rohrammer

Schweinswal
Seehund
Feldhase
Reh
Hermelin


